
PROTEST
KULTUREN
Jungsein, Widerstand und die
Neuerfindung der Politik 

01.Juli 

Dauercamping, Baumhaus, Hashtag oder Streik
- weltweit protestieren junge Menschen, 

weil sie sich um ihre Zukunft betrogen fühlen. 
Was verbindet diese neuen, global vernetzten

Bewegungen mit früheren Protestformen? 
Wann wurde Protest politisch wirksam und wie

verändert er sich durch Social Media? 
Können wirklich nur die Jungen die Welt noch
retten? Und was bringt einige von ihnen dazu,
(fast) alles für ihr Engagement aufs Spiel zu

setzen - so wie es der prämierte
Dokumentarfilm DEAR FUTURE CHILDREN

zeigt?

FÜR ALLE VON 16-26 JAHRE
IN DER

PAUL-DOHRMANN-SCHULE HANNOVER 
 

KATHOLISCHE AKADEMIE HANNOVER
in Kooperation mit 
TRANSITION TOWN HANNOVER

Workshop & Outdoorkino



Der Workshop gibt Einblicke in Kulturen des
Protests, die mit Hannoveraner Protest-

Expert:innen von FFF, XR und Transition Town
diskutiert werden. Danach läuft im Kino DEAR

FUTURE CHILDREN. Der Dokumentarfilm
erzählt von den Aktivistinnen Hilda aus Uganda,
Rayen aus Chile und Pepper aus Hongkong, die
für Klimaschutz, Gerechtigkeit und Demokratie

kämpfen. An der zweijährigen Produktion
waren Menschen aus über 15 Ländern beteiligt
- mit einem durchschnittlichen Alter von nur 21
Jahren. Zum Filmgespräch kommt Produzent

Fabian Lieb.

15:30-19 Uhr: 
19-19:30 Uhr:
19:30-22 Uhr:
Anmeldung: 

Workshop & Expert:innengespräch
Gemeinsames Abendessen 
Film & Diskussion
info@kath-akademie-hannover.de
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